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Bald keine Migros-
Verkaufswagen mehr?
Noch ist es erst an wenigen Orten so-

weit, doch in vielen Migros-Genossen-
schatten wird derzeit diskutiert, ob eine

der beliebtesten Einrichtungen den

Sparübungen zum Opfer fallen soll: die

orange-grünen Verkaufswagen. Dazu
schreibt uns Magda Häusermann aus

dem rheintalischen Balgach:
«In absehbarer Zeit wiZZ die Migros samt-
ZicZre Verkaw/swagen au/geben. Wer ZiiZ/d

uns, das zw verhindern? Mit mir zusam-

men aZs Zang/ähriger Kundin bedauern es

vieZe ßeZcannte, wenn die Wagen nicht
mehr fahren. Nicht nur wegen der guten

Bedienung, sondern auch wegen der

menschZichen Kontakte, die noch rund

um diese Verkaufswagen spielen. Ts ren-
tiere nicht mehr, sagte man mir, und in
einer Tageszeitung hiess es aZs Grund gar
ZiebZos und taktZos: <£s kommen doch

meistens aZte Leute, und die sterben aus»

Beliebt auch bei der jungen Kundschaft: die Migros-Verkaufswagen. Fotos: «

Die Migros nimmt Stellung:

Die Migros Zürich aZs regionai tätiges

Unternehmen betreibt neben 90 TiZiaZen

und 32 Gaststätten zurzeit II Verkaufs-

wagenroufen. SeZbstversföndZich verstehen

wir die Bedenken von Trait Magda Häuser-

mann aus Ba/gach. BaZgach Ziegt aber im

Wirtschaftsgebiet der Migros St. GaZZen,

die bis Tnde November ihre Verkaufswa-

gen/Zotte aufhebt. Bei dieser GeZegenheit

möchte ich mich auch im Namen meiner

KoZZeginnen und KoZZegen in St. GaZZen

ausdrückZich von Aussagen wie «es kom-

men doch meistens aZte Leute, und diester-
ben aus» ganz deutZich distanzieren. SoZ-

che Sätze würden wir nicht einmaZ denken.

Wie es scheint, sind vieZe Kundinnen und

Kunden sehr froh über den Verkaufswa-

gen-Service. In der Migros Zürich wird man
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sich daran aucZi noch in absehbarer Zu-

kunft erfreuen können, denn dort ist eine

Aufhebung der VerkaufswagenfZotte nicht
in Sicht. Wir stehen zu unserem Versor-

gungsauftrag. Doch mit wachsendem Ver-

kaufssteZZennetz darf man sich dennoch

die Trage stehen, ob die eine oder andere

Toute au/gehoben werden soZZ, zumaZ die

Verkaufswagen in der Migros Zürich fähr-
Zieh MiZZionenverZuste einfahren. Zudem

bin ich der Meinung, dass sich das SoziaZe

Kapita! nicht durch konfinuierZiches Hin-
nehmen von Defiziten definieren soZZ.

Auch eine Migros muss, gerade eben des-

wegen, damit sie im genossenschaftiichen
Sinne arbeiten kann, haushäZterisch und

verantwortungsvoZZ mit ihren MitteZn um-

gehen.

Genossenschaft Migros Zürich,
Thomas /eiziner, PubZic TeZations

Schwer verc/ou//ch

j, i ßwSttGfcoS

WIR SCHIEBEN
EUCH &ENT
RIECEL. |p>* *

i
: 'V:"

«Wir schieben Tuch den TzegeZ» prangt es

von der PZakatfZäche auf dem Migros-Ver-

kaufswagen. Natürlich ist damit ein

knuspriger Schoggisnack gemeint. Dass

aber im Hinblick auf die migros-interne
Diskussion, die zurzeit um die Verkaufs-

wagen stattfindet, der Slogan nicht mehr

gluschfig, sondern nur noch zynisch wirkt,
ist zwar nicht Absicht, dennoch unver-
meidZich. Sicher: Die Migros-Verkaufswa-

gen fahren heute MiZZionenverZuste ein.

Doch ebenso sicher hat der «orange Kiese»

damit auch eine Versorgwngsau/gabe zu er-

füllen, wenn er nicht wiZZ, dass der hehre

Satz vom «SoziaZen KapitaZ» hinter der Ge-

winnmaMmierung um /eden Preis un-
glaubwürdig wird. Denn mit der Tinste!-

Zung der Verkaufswagen wäre nicht nur die

Versorgung entlegener Gegenden in unse-

rem Land ernsthaft gefährdet, sondern

auch ein kleines Stück LebenscpiaZitäf im

Alltag zentrumsferner Vorstädte. Und mit
dem Verschwinden der beliebten Verkaufs-

wagen stürben nicht nur alte, sondern auch

/unge und ganz /unge Kunden plötzlich
aus, für die heute noch /ede Ankunft der

orange/grünen Kastenwagen soziale Kon-
takte zwischen den Generationen bedeu-

ten. Darum wäre die Migros gut beraten,
dem nicht den schwerverdaulichen Tiegel

zu schieben, sondern ihn weiterhin knus-

prig/risch auch im Verkaufswagen feilzu-
bieten...

Marcel Kletzhändler

Was meinen Sie?
Soll die Migros auch bei den Ver-

kaufswagen sparen und sie teilweise

oder ganz aufheben? Oder hat sie

hier einem übe/geordneten sozialen

Versorgungsauftrag zu folgen? Teilen

Sie uns Ihre Meinung und allfallige
Erlebnisse in Migros-Verkaufswagen
bis zum 10. November mit:

Zeitlupe, Postfach 642, 8027 Zürich.
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